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Oktobersonne zum Herbstmarkt
100 Anbieter ziehen zahlreiche Besucher auf das Schlossgelände – Dekoratives und Spezialitäten

Guteneck. (jua) Am Samstag reg-
nerisch-trüb und am Sonntag
oktobersonnig-golden: So unter-
schiedlich präsentierte sich am
Wochenende der Herbstmarkt
auf Schloss Guteneck. Burkhard
Graf Beissel von Gymnich lud
heuer zum dritten Marktgesche-
hen auf sein weitläufiges, ro-
mantisches Schlossgelände ein.
Etwa 100 Fieranten hatten ihre
Stände aufgebaut, um ihre Wa-
ren anzupreisen und einen
Querschnitt an herbstlichen Im-
pressionen zu vermitteln.

Kaum am Parkplatz angekommen,
stieg einem schon der Bratwürstlduft
entgegen, der die Besucher, die vor
allem am Sonntagnachmittag in
überaus großer Anzahl kamen, regel-
recht anzog und sie animierte, sich in
die Menschenmenge zu mischen.
Schon bald war der Hunger verges-
sen, da man vielseitige Angebote ver-
schiedenster Artikel – mal dekorativ,
mal nützlich – vor Augen hatte.

Körbe, Kränze, Keramik
AusWeiden geflochtene Körbe, Krän-
ze und Kugeln lösten Bewunderung
aus. Silberschmuck, angelegt und im
Spiegel bestaunt, fand sofortWohlge-
fallen und regte zum Kauf an. Kera-
mik-Haushaltswaren in dezenten
Farben und mit ausgefallenem De-
sign fanden genauso ihre Abnehmer
wie Gartendekorationsstecker. Für
den Winter schon eindecken konnte
man sich ebenfalls. Dazu gab es di-
cke Schals und Strickmützen, ferner
warteten Filzhütte und Hutnadeln
auf ihre Abnehmer.

„Der kleine Luxus zwischendurch“,
so wurden Pflegeartikel aus der Na-
tur angepriesen. Damit waren Pflan-
zenölseifen, Badezusätze oder ätheri-
sche Öle gemeint. Auch das Schloss
selbst gehörte zu den Verkäufern:
Unter seinem Logo bot es Liköre,
Obstbrände, Senf, Essig, Öl und sü-
ßes Naschwerk an. „Der passende
Mann fehlt uns halt noch“, lachten

ein paar junge Damen vor dem auf-
gebauten romantischen Hochzeits-
tisch, derWerbung für das Schloss als
Veranstaltungsort machte.

Leckere Spezialitäten
Auch den Kindern wurde es durch
Ponyreiten und Karussellfahren nicht
langweilig. Gerne angepeilt wurden
ferner das Schlosscafe, der Stadel mit
musikalischer Unterhaltung sowie
der Schloss- und Gutshof mit Spezia-

litätenständen. Der Hunger und
Durst ließ sich dann nach so vielen
Eindrücken nicht mehr unterdrü-
cken. Dem konnte abgeholfen wer-
den: Südtiroler Spezialitäten, Küchln,
Fladenbrot mit Schafskäse, Brot-

schiffchen oder Vorarlberger Käse di-
rekt vom Laib machten die
Schmankerlauswahl äußerst schwie-
rig. Gleichzeitig fand neben dem
Gutshof eine Gewerbeschau statt.

(weiterer Bericht folgt)

Südtiroler Lebensart und Speck im Gutsstadel
Törggelen-Abend begeistert erneut die vielen Gäste – Die „Tonihof-Buam“ aus dem Brandtnertal sorgen für beste Stimmung

Guteneck. (mab) Südtiroler Lebens-
art, verbunden mit allerlei kulinari-
schen und natürlich musikalischen
Köstlichkeiten, sowie Schmankerln
aus dem beliebten Urlaubsland jen-
seits der Alpen, konnten die begeis-
terten Besucher des Törggelen-
abends im Gutsstadel erfahren.

Schon die Autokennzeichen auf
den Parkplätzen verrieten ein weites
Einzugsgebiet zu diesem in der Regi-
on wohl einmaligen Event, das inzwi-
schen zum festen Bestandteil des

hiesigen Veranstaltungskalenders ge-
hört.Wohl kaum eine bessere „locati-
on“ bietet das heimelig, bäuerliche
Ambiente des alten Gemäuers im
gräflichen Gutshof. „Was will man
mehr“, zeigte sich Burghard Graf
Beissel von Gymnich mit dem Be-
such und der Stimmung im früher
landwirtschaftlich genutztem Ge-
bäude mehr als zufrieden.

Alles was im tirolerischen Etschge-
biet zwischen Brixen und Meran bei
Festlichkeiten angeboten wird, war

auch im oberpfälzischen Guteneck
zu haben. Feinster Südtiroler Speck
und Käse mit Schüttelbrot und na-
türlich ein vollmundiger Edelver-
natsch versetzten die Besucher in Ur-
laubsstimmung.

Natürlich trugen die „Tonihof-Bu-
am“, drei talentierte junge Musikan-
ten aus dem Brandtnertal, wesentlich
zur Gaudi und Stimmung bei. Egal
ob scharfe Polka oder gemütlicher
Walzer, gefüllt war die Tanzfläche
den ganzen Abend über.

Als wahre Freunde von kulinari-
schem und musikalischem Angebot
erwiesen sich auch Bezirksrat Alois
Seegerer sowie Volksmusikfreund
und Moderator Lothar Höher aus
Weiden, die dem Organisator und
Hausherrn höchstes Lob für dessen

Engagement zollten. Eine geldbör-
senfreundlich gestaltete Speisen-
und Getränkekarte bot für jeden Be-
sucher eine reichhaltige Auswahl,
was angesichts der Tatsache, dass
kein Eintrittsgeld verlangt wurde,
noch für zusätzliche Freude sorgte.

Bei der Stimmungs-
musik der „Tonihof-
Buam“ aus dem
Brandtnertal hielt es
die Besucher nicht
mehr auf den Plät-
zen. Gerne wurde
das Tanzbein ge-
schwungen.

Bilder: mab (2)

Bezirksrat Alois Seegerer (links) und Hausherr Burkhard Graf Beissel (Zwei-
ter von links) stießen in fröhlicher Runde auf ein gelungenes Fest an.

Schnäpse, Öle, Essig
und Süßes: Das gibt
es auch unter der
Marke von „Schloss
Guteneck“.

Die Standbetreiber
durften sich beim
Herbstmarkt über
gute Geschäfte
freuen. Bilder: jua (3)

Schöne Dekoration kann auch im Herbst für gute Stimmung sorgen.

Polizeibericht

Tische und Bänke
besprüht

Pfreimd. Bisher unbekannte Tä-
ter beschädigten in derNacht von
Freitag auf Samstag ein Bierzelt,
das vor dem Sportplatz in Wei-
hern aufgestellt war. Die Randa-
lierer nahmen zwei Feuerlöscher
und besprühten damit die Tische
und Bänke. Außerdem rissen sie
die Naht eines Seitenvorhanges
ein. Der Schaden beträgt 300
Euro. Hinweise nimmt die PI
Nabburg, Tel. 09433/2404-0, ent-
gegen.

Pkw-Fahrer
verliert Anhänger

Nabburg. Am Samstag um 9.40
Uhr war ein 51-Jähriger mit sei-
nem Pkw-Gespann im Ortsteil
Diendorf unterwegs. Während er
die Schwarzacher Straße in nörd-
liche Richtung befuhr, löste sich
wegen eines technischen Defek-
tes die abnehmbare Anhänger-
kupplung vom ziehenden VW
Golf. Der Anhänger machte sich
daraufhin selbstständig und
prallte gegen einen Stromvertei-
lerkasten. Bei dem Unfall ent-
stand ein Schaden von 2300 Euro.

Sachschaden an
Verkehrszeichen

Schwarzenfeld. Am Donnerstag
wurde gegen 19.50 Uhr ein
19-Jähriger in der Georgenstraße,
einenKoffermit sich tragend, von
einem Zeugen beobachtet, wie er
mit dem Fuß gegen ein Verkehrs-
zeichen (Vorfahrtstraße) trat. Das
Standrohr des Verkehrszeichen
brach dadurch ab. Der Mann, der
mit einem jüngeren Begleiter un-
terwegs war, ging in Richtung
Bahnhof weiter. Der Schaden
dürfte 100 Euro betragen. Die PI
Nabburg, Telefon 09433/2404-0,
bittet um sachdienliche Hinwei-
se.

Rad dreist aus der
Hofeinfahrt geklaut
Schmidgaden. Am Samstag zwi-
schen13.30 und15Uhrhatte eine
Schülerin ihr blau-schwarzes
Mountainbike in der Hofeinfahrt
ihres Wohnhauses im Südhang
abgestellt. Während dieser Zeit
nahm ein bisher unbekannter
Dieb das nicht abgesperrte Rad
mit. Das Mountainbike der Mar-
ke Rixe hatte einen Zeitwert von
250 Euro. Am Lenker befand sich
ein Halterung für einen Fahrrad-
korb. Hinweise bitte an die PI
Nabburg unterTel. 09433/2404-0.


